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Die Birke gilt ·als Baum des Lebens, der 
Fruchtbarkeit sowie der Weisheit und 
steht für den Anfang bzw. Neubeginn. 

A
ls Sinnbild des Frühlings und der wie­

dererwachenden Natur läutet sie das 

landwirtschaftliche Jahr ein. Beim Mai­

baum, der in Mittel- und Nordeuropa am L 

Mai oder am Vorabend zum Dorffest aufgestellt 

wird und um den junge Leute tanzen, handelt 

es sich je nach Region um eine geschmückte 

Birke. Sie steht aber auch für den Beginn ei­

ner neuen Liebe und so sollen verliebte junge 

Männer zur Maienzeit bereits in vorchristli­

chen Zeiten grüne Birkenzweige bzw. kleine 

geschmückte Birkenbäume vor das Haus der 

Angebeteten platziert haben. Zu Ehren der Lie­

besgöttin Freya, begrub man früher sogar den 

Mutterkuchen nach der Geburt eines Kindes 

als Dankesopfer unter einer Birke und darüber 

hinaus sollte die Wiege des Neugeborenen aus 

Birkenholz geschnitzt worden sein. 

Die Birke gilt jedoch auch als Baum des 

Schutzes. Besonders im ländlichen Raum 

pflanzte man Birken nämlich als Straßenmar­

kierungen zum Unfallschutz an wenig beleuch­

teten und stark befahrenen Straßen, da die hel­

le Rinde der Birken bei Dunkelheit gut sichtbar 

ist. 
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